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Open Access Systems Solution Übersicht

• Die große Mehrheit der Springer Nature Hybrid-Zeitschriften, die Teil des „Standard 
Workflow“ sind, werden zum 31. Dezember 2020 auf eine neue, verbesserte Plattform 
überführt, die „Open Access Systems Solution (OASiS)“.

• Auf dieser neuen Plattform können korrespondierende AutorInnen nach Annahme des 
Artikels zur Publikation alle Verwaltungsaufgaben des Veröffentlichungsprozesses 
managen, von der Prüfung der Berechtigung unter einem institutionellen Open Access-
Agreement über die Bezahlung von OA-Gebühren bis zur Auswahl der Lizenz.

• Die Hybrid-Journals, die in der Zeitschriftentitelliste als “Non-Standard Workflow”-
Journals markiert sind, verbleiben weiterhin in einem manuellen Prozess.

• Die Academic Journals, die bisher „Non-Standard“ waren, werden bis 31. Dezember 
2020 auf die neue Plattform überführt und Teil des Standard-Workflows.

• Zeitschriften werden gruppenweise überführt; die komplette Migration wird Ende 
2020 beendet sein.

• Die Funktionen des neuen Systems sind dieselben wie beim MyPublication-Prozess, 
aber das Design ist verbessert und modernisiert.

• SN arbeitet daran, den Autorenworkflow 2021 weiter zu verbessern und wird Sie 
dahingehend auf dem Laufenden halten.

https://www.springernature.com/gp/open-research/institutional-agreements
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Publikation

Sobald ein Artikel zur 
Veröffentlichung angenommen 
wurde, erhält der/die AutorIn
eine E-Mail mit einem Link zum 
Ausfüllen der Publikations-
Formulare.
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CONFIDENTIALEmail mit Login-Link

E-Mail mit einem Link zum 
Ausfüllen des OASiS-Workflows
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AutorInnen werden über IP und/ 
oder E-Mail-Domain im 
„Hintergrund“ identifiziert. 

Die AutorInnen werden gebeten, 
ihre Institution in das Suchfeld 
einzugeben und ihre Institution 
auszuwählen. 

Bitte beachten Sie, dass die 
Institution durch anklicken in der 
Dropdown-Liste ausgewählt werden 
muss, damit die Erkennung 
funktioniert.
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Die AutorInnen werden darüber 
informiert, wie sie identifiziert wurden.

Wenn der/die AutorIn als DEAL-berechtigt 
identifiziert wird, erscheint die DEAL-
Begrüßungsnachricht (green box), welche 
weitere Informationen zur OA-Vereinbarung 
enthält.
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Da das DEAL Agreement die Möglichkeit
des Opt-out beinhaltet, können
AutorInnen wählen, wie sie publizieren
wollen:

• Die Open Access Option wählen und 
die Kosten werden von der Institution 
übernommen

• oder die Veröffentlichung des Artikels 
als Non-Open Access wählen

• AutorInnen können auch nochmals 
nach der richtigen Institution suchen
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CONFIDENTIALWarten auf die Bestätigung der Institution

Die Anfrage zur Übernahme des 
Artikels wurde an die Institution 
übermittelt
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CONFIDENTIALBestätigungs-Email

Die Institution hat die Übernahme
der Open Access-Publikation
bestätigt und wird die Kosten
übernehmen
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CONFIDENTIALAblehnungs-Email

Die Institution hat die Übernahme
der Open Access-Publikation des 
Artikels abgelehnt und wird die 
Kosten nicht übernehmen
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Kontaktdaten für weitere Unterstützung finden AutorInnen

• Auf den MyPublication-Seiten

• In den FAQ und im Author Helpdesk

• Und auf www.springer.com/oaforgermany.

https://www.springernature.com/gp/open-research/institutional-agreements/oaforgermany
https://www.springer.com/gp/authors-editors/journal-author/journal-author-helpdesk/mypublication/1264
http://www.springer.com/oaforgermany
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The story behind the image

Antarctica meltdown could 
double sea level rise

Researchers at Pennsylvania State University 
have been considering how quickly a glacial ice 
melt in Antarctica would raise sea levels. By 
updating models with new discoveries and 
comparing them with past sea-level rise events 
they predict that a melting Antarctica could raise 
oceans by more than 3 feet by the end of the 
century if greenhouse gas emissions continued 
unabated, roughly doubling previous total sea-
level rise estimates. Rising seas could put many 
of the world’s coastlines underwater or at risk of 
flooding and storm surges.

Vielen Dank!


